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Budenheim. (ds) – „Ein wunderba-
res Fest, ein sehr guter Besuch“,
so das erste Fazit des Vorsitzen-
den des Budenheimer Vereins-
rings, Matthias Meincke. Auch die
Vereine seien „glücklich“ ein neues
Fest zu haben und „hoffen auf eine
Wiederauflage im kommenden
Jahr“. Und da hofft man natürlich
auch auf die Sponsoren, ohne de-
ren Unterstützung die Veranstal-
tung nicht möglich gewesen wäre.
In deren Liste müsse noch Dominik
Dörr aufgenommen werden, der
kurzfristig eingesprungen war und
tatkräftig beim Aufbau der Ver-
kaufsstände für die Vereine ausge-
holfen hatte. Aber auch einen Wer-
mutstropfen habe es gegeben.
„Das Rheinuferfest ist ein neutrales
Fest, da hat die Lokalpolitik nichts
zu suchen“, äußert Meincke kein

Verständnis dafür, dass die Bürger-
initiative gegen die Wideraufberei-
tungsanlage das Umfeld des Fes-
tes dazu nutzte, mit Schildern auf
ihr Anliegen aufmerksam zu ma-
chen.
Als Matthias Meincke am Freitag
das „Fest mit ganz neuem Kon-
zept“ eröffnete und die bereits in
beträchtlicher Zahl gekommenen
Besucher begrüßte, hatte man ge-
rade einen heftigen Regenschauer
überstanden. Wenige Minuten vor
19 Uhr waren Gewitterwolken auf-
gezogen, auch Blitze und Donner
gab es.
Doch Meincke konnte bereits im
Trockenen vor die Gäste treten und
ihnen viel Spaß in den kommen-
den Tagen wünschen. Und die
konnten dann bei schönstem Som-
merwetter genossen werden.

Vereine freuen sich über einen tollen Zuspruch
Das erste Budenheimer Rheinuferfest erfüllte alle Erwartungen der Veranstalter

Bürgermeister Stephan Hinz, die Blütenprinzessinnen Nina und Sarah, Vereinsringvorsitzender
Matthias Meincke, Schausteller Aldo Sottile und der 2. Vorsitzende der Wassersportfreunde
Budenheim, Jürgen Möritz, lassen sich das erste Glas Festbier schmecken.
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Im Anschluss nutzten die mitver-
anstaltenden Vereine FV Buden-
heim, DJK Sportfreunde, DJK
Handballer, Beirat für Migration
und Integration gemeinsam mit
dem Arbeitskreis der Kulturen,
der Carneval Club Budenheim,
die Turngemeinde, die Tennis-
freunde, der Radfahrer Verein
„Edelweiß“ sowie die Sängerver-
einigung die Gelegenheit, um auf
ihr reichhaltiges Angebot an

Speisen und Getränken aufmerk-
sam zu machen.
Bürgermeister Stephan Hinz erin-
nerte daran, dass das „Fährfest“
im Jahr 2019 das letzte große
Fest in Budenheim war.
Er zeigte sich überzeugt, dass
auch das Rheinuferfest eine
„tolle, gut gelungene“ Veranstal-
tung wird. Seinem Dank an die
Vereine schloss er auch Aldo
Sottile ein.
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Auch an die kleinen Festbesucher hatte man gedacht.

Wie im Programm angekündigt fuhren Oldtimer am Rheinufer auf. (Foto: hs)

Pfarradmistrator Michael Tomaszewski segnet als letzte Amts-
handlung in Budenheim die anwesenden Fahrräder am Rheinufer.

(Foto: hs)

Die ersten Festbesucher fanden sich bereits vor der offiziellen Er-
öffnung ein.

Mattias Meincke begrüßte die
Festbesucher.

Stürmisches Wetter zum Festauftakt, doch der Regenbogen kün-
digte bereits Wetterbesserung an.
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Der Schausteller, der seit vielen-
Jahren alle großen Veranstaltun-
gen in der Gemeinde begleitet, ist
den Budenheimern treu geblieben
und rundete mit seinen Ständen
das Angebot der Vereine ab. „Kom-
men Sie, essen und trinken Sie so-
viel Sie können, die Vereine brau-
chen das Geld“, forderte Hinz
seine Mitbürger auf, an allen Fest-

tagen zum Rheinufer zu kommen.
Auch kündigte er an, dass – so die
derzeitige Planung – im kommen-
den April wieder ein Blütenfest ge-
feiert werden soll. Dann soll tradi-
tionell auch ein neues Blütenkö-
nigshaus gewählt werden. Hinz for-
derte alle interessierten jungen
Damen auf, etwa 17/18 Jahre alt
wäre gut, sich bei ihm zu melden.

Zum Gelingen des Festes hatte
ganz sicher auch beigetragen,
dass alle Programmpunkte wie an-
gekündigt durchgeführt werden
konnten.
Am Freitag unterhielt DJ Vengot
mit Musik der 80er, 90er und 00er
Jahre, am Samstag gab es Live
Musik mit den Bands „Bel Blair“
und „eXsultim“. Am Sonntag luden

die Vereine und die Feuerwehr zu
einem Mitmachprogramm ein. Eine
Fahrradsegnung sowie Musik der
„Keller-Combo“ mit dem Duo Colin
Frost und Teddy Taste sorgten da-
für, dass für jede Altersgruppe
etwas dabei war.
Abgerundet wurde das Ganze
dann noch durch die Auffahrt eini-
ger Oldtimer.

Bürgermeister Stephan Hinz (links) sticht zur Eröffnung des Rheinuferfestes ein Fass Bier an, daneben Schausteller Aldo Sottile,
Blütenprinzessinnen Nina Dickob und Sarah Sauerzapf sowie Vereinsringvorsitzender Matthias Meincke. (Foto: hs)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. August 2022:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Am Sonntag, 7. August 2022:
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434.
Am Mittwoch, 10. August 2022:

Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Budenheim. Die TGM Budenheim
legt bei ihren Kursen und Kurslei-
tern Wert auf Qualität. In punkto
Gesundheitssport ist ein gut aus-
gebildeter Trainer essenziell für die
Vermittlung von gesundheitlichen
Aspekten, auch über die Sport-
stunde hinaus. Der Präventions-
und Rehabilitationssport bei der
TGM bietet den Teilnehmern ne-
ben einer bewussten Verbesse-
rung der körperlichen Leistungsfä-
higkeit und dem gesundheitsför-
dernden Kompetenzerwerb eben-
falls die Möglichkeit der Kostenbe-
teiligung seitens der Krankenkas-
se.
Präventionskurse sind zertifizierte
Präventionskurse und werden von
der gesetzlichen Krankenkasse
anerkannt und bezuschusst. Das
allgemeine Ziel eines Präventions-
kurses ist es, das Gesundheitsbe-
wusstsein schrittweise zu sensibili-
sieren und zu stärken, um dauer-
haft einen gesunden Lebensstil zu
entwickeln.
Mama und Babys: „Beckenboden-
gymnastik nach der Schwanger-
schaft“ – mit Elementen der Ent-
spannung und Achtsamkeit. Ab
dem 21. September immer mitt-
wochs von 9.30 bis 10.30 Uhr in
Präsenz oder online. Der Becken-
boden ist die natürliche Kraftzen-
trale in der Körpermitte und
schließt den Körper mit seinen ak-
tiven und passiven Strukturen
nach unten sowie außen ab. Durch
die Schwangerschaft wird der Be-
ckenboden stark in Mitleidenschaft
gezogen und es bedarf Unterstüt-
zung durch gezielte Übungen beim
Wiederaufbau. Beim Training
kommt es entscheidend darauf an,
ein Gefühl für die Muskeln des Be-
ckenbodens zu entwickeln und die
richtigen Muskelgruppen zu erspü-
ren.
Wirbelsäulengymnastik in und
nach der Schwangerschaft. Für
Schwangere, Mamas und Babys
– mit Elementen der Entspannung
und Achtsamkeit. Ab dem 21. Sep-
tember immer mittwochs von 10.45
bis 11.45 Uhr in Präsenz oder on-
line. In der Zeit der Schwanger-
schaft ist der Rücken besonderen
Herausforderungen ausgesetzt.
Das Baby wächst, das eigene Kör-
pergewicht nimmt zu und verän-
dert dadurch die Statik des Kör-
pers. Nach der Schwangerschaft
stellen die Anforderungen des All-
tages – das größer werdende Kind
heben und tragen etc. – eine neue

Aufgabe dar. Der Kräftigung und
Stabilisierung der Rumpfmuskula-
tur und dessen umliegender Mus-
kulatur kommt demnach eine prä-
ventive Aufgabe zu. Mit dieser Wir-
belsäulengymnastik, speziell kon-
zipiert für Mamis und werdende
Mamis, können eventuell auftre-
tenden Problemen, wie fehlende
Rumpfstabilisation, Rücken-
schmerzen, Verspannungen und
Kopfschmerzen, vorgebeugt und
positiv beeinflusst werden. Die Be-
sonderheit dieser beiden Kurse ist,
dass die klassische Wirbelsäulen-
gymnastik durch Yoga-Elemente
erweitert wird. Neben den Übun-
gen zur Kräftigung der Muskulatur
mittels kleiner Flows erweitern Auf-
merksamkeits- und Entspan-
nungsübungen das herkömmliche
Training. Die Teilnehmerinnen wer-
den dazu befähigt, selbständig im
Alltag Übungen zur Vorbeugung
von Rückenbeschwerden durchzu-
führen. Babys sind im Kurs will-
kommen.
Hartha-Yoga meets Wirbelsäulen-
gymnastik: Für Versicherte ohne
und mit Bewegungsmangel, die
ein spezielles Risiko im Bereich
des Muskel-Skelett-Systems auf-
weisen; Yoga-Einsteiger und -Fort-
geschrittene. Ab dem 20. Septem-
ber immer dienstags von 19.45 bis
21 Uhr – Online-Kurs. Wer Beden-
ken hat, ob Yoga das Richtige für
ihn ist und dem Wirbelsäulengym-
nastik zu langweilig, zu statisch
oder zu einseitig ist, kann eine
Kombination aus beidem auspro-
bieren. Im Kurs „Yoga meets Wir-
belsäulengymnastik“ werde die
körperlich kräftigende und wohltu-
ende Wirkung der Wirbelsäulen-
gymnastik mit dem ganzheitlichen
Ansatz des Yoga verbunden. Der
Fokus des Kurses liegt in der Mobi-
lisation, Kräftigung und Dehnung
des Rumpfes. Somit wird Alltags-
beschwerden im Bereich des Na-
cken- und Lendenwirbelsäulenbe-
reichs entgegengewirkt. Dies wie-
derum dient als Basis für einen
harmonischen Bewegungsablauf.
Rehabilitationssport ist eine ergän-
zende Maßnahme bei Behinde-
rung, Verletzung und chronischen
Krankheiten. Der Rehabilitations-
sport leistet Hilfe zur Selbsthilfe
und motiviert langfristig und eigen-
verantwortlich an einem Bewe-
gungstraining teilzunehmen. Re-
hasport kann von niedergelasse-
nen Ärzten verordnet werden. Die
gesetzlichen Krankenkassen sind

zur Kostenübernahme verpflichtet.
Reha-Sport Profil „Orthopädie“.
Immer dienstags von 17.30 bis
18.15 Uhr, Gymnastikraum TGM
Budenheim. Das Angebot richtet
sich an Personen mit orthopädi-
schen Erkrankungen, Verletzun-
gen und Beschwerden. Dazu zäh-
len u.a. Erkrankungen der Wirbel-
säule, Haltungsschäden, Arthrose,
Arthritis der Gelenke, Erkrankun-
gen der Extremitäten und des
Stütz- und Bewegungsapparates
sowie rheumatische Erkrankungen
und Osteoporose.
Reha-Sport Profil „Onkologie“:
Sport in der Brustkrebsnachsorge.
Ab 11. Oktober dienstags von
18.30 bis 19.15 Uhr im Gymnastik
Raum der TGM Budenheim. Die
Sport- und Bewegungstherapie
stellt eine Vielzahl an günstigen Ef-
fekten in der onkologischen Reha-
bilitation dar: So unterstützt kör-
perliche Aktivität bzw. Sport wäh-
rend und nach einer Krebstherapie
den Genesungsprozess, steigert
die körperliche Leistungsfähigkeit
und wirkt positiv auf das allgemei-
ne Wohlbefinden.
Krebsbegleitende Erkrankungen
wie z.B. das Fatigue-Syndrom,
können durch regelmäßiges kör-
perliches Training abgemildert wer-
den. Das neue Angebot der TGM

richtet sich speziell an Frauen, die
an Brustkrebs erkrankt sind. Inhal-
te des Rehasport Angebots sind
ein gezieltes Muskelaufbautraining
unter Berücksichtigung einer even-
tuellen Bewegungseinschränkung
im Arm-Schulter Bereich nach ei-
ner Operation, Dehnübungen be-
stimmter Muskelgruppen, Koordi-
nationstraining, dosiertes Ausdau-
ertraining sowie Atem- und Ent-
spannungsübungen.
Während des Trainings kommen
verschiedene Geräte und Materia-
lien wie z.B.Therabänder, Hanteln,
Pezzi- und Gymnastikbälle zum
Einsatz.
Die Anmeldung zu den Präventi-
onskursen läuft seit dem 1. Juli,
Plätze für den Start im September
können noch gesichert werden.
Die Anmeldung zu den Kursen so-
wie detaillierte Informationen über
den Kursinhalt und die Kosten fin-
det Interessierte unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Die Anmeldung zu den Rehasport-
Kursen erfolgt per Mail unter
info@tgm-budenheim.de,
telefonisch unter 06139 – 8788
oder persönlich zu den Geschäfts-
stellenzeiten (Montag: 13.30-
18 Uhr, Dienstag: 9-11.45 Uhr,
Mittwoch: 8.30-12.30 und
14-17 Uhr).

Hartha-Yoga meets Wirbelsäulengymnastik und mehr
Krankenkassenzertifizierte Präventions- und Rehabilitationskurse bei der TGM Budenheim

Budenheim. Das Gefühl für den
eigenen Körper geht in der heuti-
gen komplexen und schnellen Welt
immer mehr abhanden. Dabei hilft
eine gute Körperwahrnehmung,
Spannungen frühzeitig zu erken-
nen und zielgerichtet gegenzu-
steuern, um somit Schmerzen im
Bewegungsapparat zu vermeiden.
Das Konzept von Beate Zarth zielt
auf die Entwicklung ebendieser
Körperwahrnehmung ab und bietet
dem Körper einen erfolgreichen
Weg zu mehr Beweglichkeit, inne-
rer Ruhe und Ausgeglichenheit.
Der Kurs Yoga 60+ beinhaltet Ele-
mente aus dem klassischen Yoga
kombiniert mit Gymnastik und
Übungen aus der Kinesiologie (ein
ganzheitliches Verfahren, welches
Körper, Geist und Seele mit einbe-
zieht). Übergeordnetes Ziel der
Übungen ist die Verbesserung der
eigenen Körperwahrnehmung um
darüber hinaus Geist und Körper in

einen Zustand der Entspannung
zu bringen und die Bedürfnisse
und Signale des Körpers zu erken-
nen. Das Lach-Yoga und die ab-
schließende Meditation sorgen für
einen glücklichen und zufriedenen
Geist und geben einen guten Start
in den Tag.
Die Kursleiterin Beate Zarth ist
ausgebildete Seminarleiterin für al-
ternative Heilmethoden und ver-
mittelt in ihren Stunden ihr Wissen
über verschiedene Massagetech-
niken, EFT Klopfakupressur,
Quantenheilung und Cranio Sacral
Therapie aus dem alternativen
Heilwesen.
Der Kurs findet ab dem 8. Septem-
ber immer donnerstags von 9 bis
10.30 Uhr im Gymnastikraum der
TGM statt. Die Anmeldung sowie
detaillierte Informationen über den
Kursinhalt und die Kosten finden
Interessierte unter www.tgm-bu-
denheim.de/kurse.

Yoga 60+ wird verlängert
Körper und Geist in Einklang bringen
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Budenheim. – Ungewöhnliche Er-
mittlungsmethoden, die mörde-
risch gut verlaufen – davon konn-
ten sich die Mitglieder der Turnge-
meinde Budenheim bei der Krimi-
lesung mit Weinprobe im Essen-
heimer Weingut Wagner ein Bild
machen.
Ziel des gemeinsamen Ausflugs
war die Lesung des Erfolgsautors
Andreas Wagner, zugleich auch
Winzer, Historiker und Kenner der
Kriminalszene. Dass Polizeiarbeit
alles andere als langweilig ist, das
macht der neueste Hattemer-Ro-
man „Winzerschuld“ auf besonde-
re Art deutlich.
Andreas Wagner verband die
Buchvorstellung mit einer passen-
den Weinprobe aus dem eigenen
Weingut und Erläuterungen über
den Weinbau im idyllischen Innen-
hof des großen Anwesens. Der
Einladung waren 16 gut gelaunte
Mitglieder der Turngemeinde ge-
folgt, um bei herrlichstem Sommer-
wetter einen kurzweiligen Einblick
in die Arbeitsweise des einzigen
ermittelnden Winzers Deutsch-
lands zu bekommen, die von Kurt-
Otto Hattemer.
Es war auch Andreas Wagner, der
die Budenheimer Truppe nach ihrer
kurzen Busfahrt herzlich begrüßte
und willkommen hieß, bevor er

nach einer kurzen Vorstellung des
Weinguts seinen Krimi „Winzer-
schuld“ auszugsweise präsentier-
te. Kurt-Otto Hattemer, von Beruf
Winzer, leitet in „Winzerschuld“ die
Ermittlung im Fall eines brisanten
Mordes: Es ist Fassenacht. Alle fei-
ern unbeschwert und ausgelas-
sen, die große Sitzung läuft. Bis in
die Morgenstunden wird bei Wein
und Sekt getanzt und gelacht. Als
am nächsten Tag eine der Bedie-
nungen tot im Müllcontainer liegt
und der Till spurlos verschwunden
ist, wird schnell klar, dass einiges

aus dem Ruder gelaufen ist. Kurt-
Otto Hattemer versucht Licht ins
Dunkel zu bringen. Eine fieberhafte
Suche beginnt, die schnell offen-
bart, dass Schuld nie verjährt.
Die lebendige, kurzweilige Lesung
wurde begleitet von Weinen, die
Wagner passend zur Stimmung
des jeweiligen Kapitels vorstellte.
Im Anschluss folgten die Buden-
heimer der Einladung zu einem
Rundgang über den Hof und Ein-
blicken in die Kunst der Weinher-
stellung, nicht zuletzt auch dem
Besuch der Vinothek, wo die ver-
kosteten Weine für den Genuss zu-
hause die Besitzer wechselten.

Und in der Straußwirtschaft des
Weinguts konnten sich die Teilneh-
mer vor der Heimfahrt mit hofeige-
nen rheinhessischen Köstlichkei-
ten stärken und ausgelassen aus-
tauschen.
Auf der Heimfahrt waren sich alle
einig: Andreas Wagner ist ein Win-
zer, der schreiben kann und in sei-
ner unaufdringlichen Art das Wis-
sen um Wein mit dem Wissen der
Historik mit Blick auf die Heimat
bravourös verbindet. Ein Ausflug,
der Spaß und Lust auf mehr mach-
te.
Im Weingut Wagner kann man gute
Krimis, gutes Essen und eine or-
dentliche Portion Herzlichkeit und
Lebensfreude genießen. Der TGM
Budenheim hat es jedenfalls sehr
gefallen, eine Wiederholung ist
nicht ausgeschlossen.

Köstliche Weine und ein Mord
Mitgliederausflug der Turngemeinde Budenheim nach Essenheim

(Fotos:TGM Budenheim)

(gz) – Jahrgang 1935/36
Unser monatlicher Treff findet am
Mittwoch den 10. August um
16.00 Uhr im Mainzer Golfclub
Restaurant obere Mombacher
Weg 4 statt. Der Vorstand bittet um
zahlreiches Erscheinen.

Jahrgang 1935/36

Budenheim. – Um den vielfältigen
Aufgaben des Klimaschutzes zu
begegnen, wurde in Budenheim
die Projektgruppe Klimaschutz ge-
gründet. Diese soll zunächst im
Rahmen der Erstellungsphase des
Klimaschutzkonzeptes und an-
schließend darüber hinaus tagen
und den Klimaschutz in der Ge-
meindeverwaltung und den kom-
munalen Unternehmen versteti-
gen. Für das Gelingen dieses Un-
terfangens stehen dessen Vertre-
ter ein, die sich aus dem Bürger-
meister Stephan Hinz, den Vor-
ständen der Wohnungsbaugesell-
schaft Budenheim GmbH, Ge-
meindewerke Budenheim – AöR,
Bürgerenergie Budenheim eG iG,
von Mitgliedern der im Gemeinde-
rat vertretenden Fraktionen und
dem Klimaschutzmanager zusam-
mensetzen.
Den Startpunkt der Arbeit bildete

die Analyse der vom Klimaschutz-
manager erstellten Energie- und
Treibhausgasbilanz, sowie anony-
misierter „Kaminkehrerdaten“ für
Budenheim, mit derer Hilfe die
wichtigsten Handlungsfelder auf-
gezeigt wurden. Eines der größten
Einsparpotentiale wurde im Be-
reich der Wärme- und Kälteversor-
gung kommunaler Gebäude und
privater Haushalte lokalisiert, wes-
halb dieses Thema in der Sitzung
am 29. Juli im Fokus stand. Es folg-
te die Sammlung von Ideen und
erster Maßnahmen zur Emissions-
reduzierung, welche künftig auf ihr
Einsparungspotential untersucht
und priorisiert werden sollen. Dar-
über hinaus werden insbesondere
die Themen Erneuerbare Ener-
gien, Straßenbeleuchtung, Mobili-
tät, Abwasser, Flächenmanage-
ment und Klimaanpassung bear-
beitet.

Die gesamte Projektgruppe war
sich einig, dass für eine erfolgrei-
che Gestaltung und Umsetzung
der Klimaschutzvorhaben, die Bu-
denheimer Bürgerinnen und Bür-
ger in den Prozess eingebunden
werden müssen. Es wurde die
Durchführung eines Bürgerforums
nach den Herbstferien für Novem-
ber geplant, indem jeder eingela-
den ist an der Ausarbeitung von
Klimaschutzmaßnahmen mitzuwir-
ken. Die Einladung wird mit einem
genauen Termin bekanntgegeben.
Eines scheint sicher: Der größte
Erfolg wird erzielt, wenn möglichst
viele Budenheimer Bürgerinnen
und Bürger am öffentlichen Forum
teilnehmen.

Projektgruppe Klimaschutz
Bürgerforum für November geplant

Ihren Geburtstag feiern:

06.08. Pfuhz, Edeltrud 85 J.

06.08. Wagner, Renate 80 J.

07.08. Cini, Döndu 85 J.

10.08. Kiedrowski, Werner 75 J.
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Budenheim. (rer) – Die Urlaubs-
zeit ist für viele die schönste Zeit
des Jahres, doch wer im Ausland
erkrankt oder einen Unfall hat,
kann eine teure Überraschung er-
leben. Fehlt die Auslandsreise-
Krankenversicherung und man
bricht sich am Pool ein Bein oder
erleidet einen Herzinfarkt, können
für die notwendige ärztliche Ver-
sorgung hohe Kosten anfallen.
Wird gar ein Krankenrücktransport
in einem Ambulanzflugzeug not-
wendig, um z. B. eine nötige Ope-
ration in Deutschland durchführen
zu lassen, kann das schnell viele
Tausend Euro kosten. „Die ent-
sprechenden Kosten müssen Rei-

sende im schlimmsten Fall selbst
tragen, denn die gesetzliche Kran-
kenversicherung darf sie u. U. nicht
oder nicht vollständig überneh-
men“, erklärt Claudia Ackermann,
Leiterin der vdek-Landesvertre-
tung Hessen.
„Der Versicherungsschutz der ge-
setzlichen Krankenkassen gilt
grundsätzlich nur in Deutschland.
Wenn mit einem anderen Land, z.
B. innerhalb der EU, ein Sozialver-
sicherungsabkommen besteht,
dann gilt der Versicherungsschutz
zwar auch dort, allerdings nur nach
den Bestimmungen des jeweiligen
Landes“, so Ackermann weiter.
Das kann bedeuten, dass Kosten

für Leistungen in anderen Ländern
nicht übernommen werden, die für
die Versicherten in Deutschland
selbstverständlich sind.
Vor der Reise sollte daher eine zu-
sätzliche Reisekrankenversiche-
rung für das Ausland abgeschlos-
sen werden, die z. B. auch die Kos-
ten eines Krankenrücktransportes
umfasst.
Die Ersatzkassen haben online In-
formationen über den Versiche-
rungsschutz im Ausland und häufig
auch das Angebot eines Koopera-
tionspartners einschließlich Infos
über die in der Zusatzversicherung
enthaltenen Leistungen auf ihren
Internetseiten zusammengestellt.

Kostenrisiko bei Erkrankung im Urlaub
Auslandsreise-Krankenversicherung schützt im Ernstfall vor hohen Kosten

Budenheim. (rer) – Jedes Jahr
gehen mehr als 20 Millionen Ge-
päckstücke verloren – oder kom-
men erst mit großer Verzögerung
am Zielflughafen an. Das Problem
ist zwar bekannt, doch wie es
scheint, erlebt das Phänomen der
verlorenen Urlaubskoffer in diesem
Sommer seinen bisherigen Höhe-
punkt.
Damit es bei Ihnen erst gar nicht
soweit kommt, haben die Sorglo-
ser-in-den-Urlaub-Experten von
holidayextras.de vier ganz prakti-
sche Tipps zusammengestellt, wie
Sie UND Ihre Badehose es auch
dieses Jahr zusammen an den
Strand schaffen.

1. Je auffälliger, desto
besser – aber nicht zu
teuer!

Wer schon einmal an einem Roll-
band stand, dem ist sicherlich auf-
gefallen, dass die meisten Koffer
ziemlich gleich aussehen. Beliebt
sind gedeckte und unauffällige Far-
ben wie schwarz oder dunkelblau.
Allerdings besteht hier schnell Ver-
wechslungsgefahr. Trauen Sie sich
also bei der Farbwahl ruhig mal an
Komplementär-Farben heran oder
versehen Sie Ihren Koffer mit ei-
nem auffälligen Sticker.
Außerdem gilt: Auch teures Desig-
ner-Gepäck à la Louis Vuitton,
Gucci oder Rimowa ist gerade bei
Urlaubsreisen meist keine optima-
le Wahl. Denn kostet schon ein ein-
zelner Koffer so viel wie ein ge-

samter Pauschalurlaub für eine
vierköpfige Familie, ist er meist
auch bei organisierten Flughafen-
Langfingern heiß begehrt. Und da-
mit quasi prädestiniert dafür, eher
nicht den Weg vom Flugzeug zum
gewünschten Gepäckband zu fin-
den.

2. Was man hat, das
hat man!

Sie haben keinen exzessiven
Shopping-Urlaub geplant, Ihren
halben Kleiderschrank im Gepäck
oder verreisen nur für ein paar
Tage? Dann verzichten Sie doch
einfach auf den großen Reisekoffer
und machen Sie sich stattdessen
mit „leichtem“ Handgepäck auf den
Weg in die Sonne. Mit der richtigen
Packtechnik (die Klamotten zum
Beispiel rollen statt falten) bekom-
men Sie nämlich auch im kabinen-
geeigneten Midi-Trolley mehr un-
ter, als Sie vielleicht denken.
Und: Um die üblichen acht Kilo Ma-
ximalgewicht zu erreichen, können
es tatsächlich auch schon mal zwei
oder drei Ersatz-Bikinis oder ein T-
Shirt für jeden Urlaubstag sein. Ih-
nen reichen acht Kilo Handgepäck
trotz Roll-Technik hinten und vorne
nicht? Auch kein Problem.

3. Ziemlich ausge-
schlafen: Der Kissen-
Trick!

„Sweet Dreams are made of
Shirts...“ oder so ähnlich. Aber für

unseren nächsten Life Hack passt
der Welthit aus den 80ern wie der
Kopf aufs Kissen. Womit wir übri-
gens auch schon beim Thema wä-
ren. Denn: Anstatt den Kabinen-
Trolley oder die mitgeführte Reise-
tasche sprichwörtlich auf die „Zer-
reißprobe“ zu stellen, könnten Sie
die übrig gebliebenen Klamotten
auch einfach in einen Kissenbezug
packen.
Denn das dürfen Sie bei (fast) allen
Fluggesellschaften zusätzlich zu
Handgepäckstück sowie Handta-
sche oder Rucksack mit an Bord
nehmen. Jedenfalls dann, wenn
man Ihnen nicht sofort auf die
Schliche kommt und die Arline das
Mitführen von Kissen nicht von
vornherein untersagt.

4. Gepäck-Tracker helfen
beim Wiederfinden

Unser letzter Tipp ist klein, leicht
und lässt sich gut im Gepäck ver-
stecken. Die Rede ist von einem
sogenannten „Apple AirTag“. Sagt
Ihnen erstmal nichts? Kein Pro-
blem, wir klären Sie auf: Die neues-
te Erfindung aus dem Hause Apple
ist auf den ersten Blick ziemlich un-
scheinbar. Sie macht sich aber be-
zahlt, wenn wirklich mal ein aufge-
gebener Koffer plötzlich wie vom
Erdboden verschluckt wird.
Sollten Sie nämlich ungewollt von
Ihrem Gepäck getrennt werden,
überträgt das kleine Helferlein mit
Hilfe eines Bluetooth-Signals sei-
nen genauen Standort. Und das

auch dann, wenn Sie sich schon
wieder daheim auf der Couch, Ihr
Koffer sich aber noch in Ittoqqor-
toormiit auf Grönland befindet.
Denn Apple greift auf einen beson-
deren Trick zurück, um die eigent-
lich nur 15 bis 45 Meter große
Reichweite eines handelsüblichen
Bluetooths-Trackers auf den ge-
samten Globus auszuweiten. Der
Clou: Das sogenannte „Wo
ist?“-Netzwerk. Dabei handelt es
sich um einen Ortungs-Dienst von
Apple, der es Apple-Nutzern er-
möglicht, den Standort ihrer iOS-
Geräte genau einzusehen. Denn
befindet sich Ihr Koffer samt AirTag
zum Beispiel in der Nähe eines
x-beliebigen iPhones, sendet das
Tag diesem ein Signal per Blue-
tooth, das wiederum den Standort
des verloren gegangen Koffers an
Ihre private „Wo ist?“-Übersicht auf
Ihrem Apple-Gerät übermittelt.
Kleines Manko: Das AirTag ist fest
an das Apple-Ökosystem gebun-
den und ist somit leider nicht mit
Android-Geräten kompatibel. Aber
keine Sorge, Samsung hat nicht
lange auf sich warten lassen und
mit seinem SmartTag eine kosten-
günstigere Alternative auf den
Markt gebracht, die dem AirTag in
nichts nachsteht.
Was Ihnen das bringt? Eine ganz
Menge! Denn in letzter Zeit meh-
ren sich die Berichte, dass Flugge-
sellschaften zwar „ungefähr“ wis-
sen, in welcher Region oder an
welchem Flughafen sich das fehl-
geleitete Gepäck befindet, nicht
aber, wo genau.
Die fast metergenauen Standort-
angaben aus der entsprechenden
Smartphone-App sind aber genau
dann absolutes Gold wert.

Tipps gegen Reisegepäckverlust
Wie man verhindert, dass das eigene Gepäck verloren geht
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Budenheim. Der Oldtimer-Club
Rhein-Main e.V. im ADAC veran-
staltet am 14. August ab 10 Uhr
seinen 11. Oldtimer-Frühschoppen
in Budenheim, An der Waldsport-
halle, mit Live-Musik zur Unterhal-
tung und vielen historischen Klas-
sikern.
Jedes Jahr findet die Classic Days-
Oldtimerfahrt des Vereins am 2.
Wochenende im August zusam-
men mit dem Oldtimer-Frühschop-
pen statt.
Zweimal musste man den Termin
verschieben. Nun hofft man, im
nächsten Jahr wieder die Oldtimer-
fahrt und Frühschoppen im Rah-
men der Classic Days, wie in den
Jahren zuvor, allen Oldtimerfreun-
den und Klassiker-Liebhaber an-
bieten zu können. Die Fahrt in ei-
nem Oldtimer ist wie eine Reise in
einer Zeitmaschine und hat einen

besonderen Reiz. Die Vereinsmit-
glieder tragen dazu bei, das techni-
sche Kulturgut „Oldtimer“ zu erhal-
ten und neugierigen Interessenten
näherzubringen. Durch gemeinsa-
me Aktionen, wie Clubabende,
Clubfahrten und Rallyes werden
Freundschaften gepflegt und Lei-
denschaften geteilt. Damit trage
man einen großen Teil für das Ver-
einsleben in Deutschland bei.

Kommen, Sehen und Staunen
Oldtimer-Frühschoppen an der Waldsporthalle mit Oldtimer-Ausstellung

(Foto: Oldtimer-Club Rhein-Main) Budenheim. Am Dienstag,
30. August, 15 Uhr, spielt die
Landesbühne Rheinland-Pfalz
auf dem Platz der Generatio-
nen „Pippi Langstrumpf“. Der
Eintritt ist frei.
Pippi Langstrumpf begeistert
seit Jahrzehnten Kinder jeden
Alters. Fröhlich, phantasie-
reich und mit ganz viel Cha-
rakter erlebt das mutige Mäd-
chen allerhand Abenteuer. Zur
Seite stehen ihr dabei die
Nachbarskinder Annika und
Thomas, der freche Affe Herr
Nielson und ihr Pferd Kleiner
Onkel. Und die erleben mit ihr
allerhand Abenteuer, denn
Pippi hat nicht nur einen gan-
zen Koffer voller Goldstücke
und ganz viel Phantasie – sie
ist auch das stärkste Mädchen
der Welt und macht immer
das, was sie will!

Pippi Langstrumpf
in Budenheim

Budenheim. (rer) – Verlobte ste-
hen bei der Planung ihrer Hochzeit
immer wieder vor schwierigen Ent-
scheidungen. Wo findet die Feier
statt? Wer wird eingeladen? Und:
Welche Eheringe sollen die Liebe
besiegeln? Diese Entscheidung
will gut überlegt sein, schließlich
bleiben die Ringe − wie im Idealfall
auch der Partner − für immer. Doch
bei all den unterschiedlichen Mate-
rialien und Designs fällt die Aus-
wahl oft schwer. Dominik Loch-
mann, Geschäftsführer ESG Edel-
metall-Service GmbH & Co. KG,
verrät, worauf zukünftige Ehepart-
ner bei der Wahl ihrer Eheringe
achten sollten.

Klassiker aus Gold

Viele setzen bei ihren Eheringen
auf eine zeitlose und elegante Vari-
ante aus Gold. Da das Edelmetall
in Reinform sehr weich ist, verlei-
hen beigemischte Metalle wie Pla-
tin und Palladium, aber auch Silber
und Kupfer dem Schmuck eine
höhere Stabilität. Je nach Misch-
verhältnis entstehen diese soge-
nannten Legierungen in verschie-
denen Farbtönen. Typisches Gelb-
gold setzt sich zum Beispiel neben
Gold zu gleichen Teilen aus Kupfer
und Silber zusammen. Auch Weiß-
gold, das unter anderem Palladium

enthalten kann, erfreut sich großer
Beliebtheit. Im Normalfall schim-
mert diese Legierung gelblich-
gräulich. Deshalb kommt oft noch
eine sogenannte Rhodinierung
zum Einsatz. „Dabei wird der Ring
mit einem dünnen Metallfilm aus
Rhodium überzogen, um einen
silbrigen Glanz zu erzeugen. Im
Laufe der Zeit nutzt sich die Be-
schichtung jedoch ab und muss er-
neuert werden“, erklärt Lochmann.
Im Trend liegen auch wieder Ringe
aus Roségold, einer Legierung mit
einem etwas höheren Kupferanteil,
der für einen rötlichen Schimmer
sorgt. Neben der Farbe spielen
auch Kriterien wie die Beständig-
keit eine wichtige Rolle. Hier
kommt es auf das richtige Material
an, denn einige Edelmetalle sind
härter und widerstandsfähiger als
andere. So gilt zum Beispiel Platin
als besonders robust und wenig
anfällig für Gebrauchsspuren und
Abrieb. Außerdem eignet es sich
aufgrund seiner hohen Hautver-
träglichkeit gut für Allergiker.

Zeitlose Designs

Beim Eheringkauf sollten die Ver-
lobten zudem bedenken, dass sich
das ästhetische Empfinden mit der
Zeit verändern kann. Was für je-
manden heute als hübsch gilt, sagt

ihm oder ihr in mehreren Jahren
vielleicht nicht mehr zu. Deshalb
stellen schlichte, zeitlose und be-
queme Designs eine sichere Wahl
dar. Falls die Ringe trotzdem ir-
gendwann nicht mehr gefallen, bie-
ten manche Goldschmiede an, sie
nachträglich zu verändern. „Sollte
das Eheglück nicht von Dauer sein,
ist eine Scheideanstalt der optima-
le Ansprechpartner. Denn ohne
den Schritt über etwaige Zwischen-
händler kann der höchste Erlös für
den Schmuck erzielt werden. Alter-
nativ können sogenannte Schei-
dungsringe auch gemeinnützigen
Initiativen gespendet werden.

Ringe für die Ewigkeit
Materialien, die sich gut für Eheringe eignen

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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sind Werbung in alle Haushalte!

Das Präsidium dankt allen helfenden

Händen des Rheinuferfestes, ganz

gleich ob Einkauf, Auf- und Abbau,

Transport, Verkauf, Spül- und Auf-

räumdienst, alle haben dazu beigetra-

gen, dass Budenheim ein paar wun-

dervolle Stunden verbringen konnte.

Und genauso ein herzliches Danke-

schön an alle Vereine, die mitgemacht

haben, die Zusammenarbeit war wun-

derbar und wir freuen uns alle auf das

nächste Jahr.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“

findet am Dienstag, 9. August , ab

19 Uhr im Ristorante/Pizzeria „Zur

guten Quelle“, Binger Straße 83, in

55257 Budenheim statt. Alle Mitglie-

der und Freunde sind dazu herzlich

eingeladen und willkommen.

Wir hoffen auf ein nettes Zusammen-

kommen.

Nach einem erfolgreichen Landes-
fest in Mainz steht der Termin für
den nächsten Rheinland-Pfalz-Tag
in Bad Ems fest.Wie Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer und die Reprä-
sentanten aus Bad Ems bekannt-
gaben, wird das 37. Landesfest
vom 16. bis 18. Juni 2023 in der
Kurstadt an der Lahn stattfinden.
„Kaiserbad, Sommerhauptstadt
Europas, Weltbad, Klein-Nizza, für
Bad Ems gibt es viele Umschrei-
bungen.
Die Bäderstadt, die seit 2021 als
Teil der ’Great Spa Towns of
Europe’ UNESCO-Welterbe ist,
wird mit ihrem idyllischen Stadtbild
auf jeden Fall den perfekten Rah-
men für das Landesfest bieten. Ich
bin mir sicher, dass wir in Bad Ems
einen gelungenen Rheinland-
Pfalz-Tag feiern werden“, sagte
Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
Als Traditionsfest, das jedes Jahr
hunderttausende Gäste anziehe,
stehe der Rheinland-Pfalz-Tag für
die Vielfalt und Lebensfreude, die
auch Bad Ems auszeichne. Er bie-
te der gastgebenden Kommune
viele Möglichkeiten, die eigenen
Stärken herauszustellen. „Die An-
forderungen an die Planung, Orga-
nisation und Durchführung von
Großveranstaltungen sind in den
letzten Jahren enorm gewachsen.
Das Land wird deshalb als Mitver-
anstalter die gastgebende Kom-
mune unterstützen“, so die Minis-

terpräsidentin.
„Die Stadt Bad Ems und ihre Bür-
gerinnen und Bürger freuen sich
auf das Landesfest 2023 sowie die
Gäste aus Nah und Fern. Einer-
seits wollen wir jenen unser neues
Welterbe ’Great Spa Towns of
Europe’ vermitteln und anderer-
seits in die Feierlichkeiten für ein
Jubiläumsjahr starten. Denn 2024
feiert die Stadt Bad Ems 700 Jahre
Stadtrechte und 700 Jahre Heil-
bad“, sagte Stadtbürgermeister
Oliver Krügel. „In Bad Ems treffen
sich auf eindrucksvolle Art und
Weise Tradition sowie Moderne.
Wir sind überzeugt, dass wir damit
einen beeindruckenden Rahmen
für das Landesfest liefern werden.
Bedanken möchte ich mich aus-
drücklich bei der Landesregierung
und Ministerpräsidentin Malu
Dreyer für die Unterstützung, denn
der Eintritt des Landes als Mitver-
anstalter wird den gestiegenen An-
forderungen an diese Veranstal-
tung gerecht und ist für uns das
richtige Signal“, so der Stadtbür-
germeister.
Der Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Bad Ems-Nassau, Uwe
Bruchhäuser, ergänzte: „Der
Rheinland-Pfalz-Tag 2023 in Bad
Ems ist nicht nur ein Gewinn für die
Stadt Bad Ems, sondern hat dar-
über hinaus Strahlkraft für die Re-
gion und die Verbandsgemeinde
Bad Ems-Nassau. Die Organisati-

on und die Durchführung des Lan-
desfestes stellt eine große Heraus-
forderung dar. Ich bin sicher, dass
dieses Projekt gemeinsam mit dem
Land Rheinland-Pfalz, dem Rhein-
Lahn-Kreis, der Verbandsgemein-
de Bad Ems-Nassau und der Stadt
Bad Ems zum Erfolg geführt wird.“
„Die berühmte Loreley, Freiherr
vom Stein und Nicolaus August
Otto haben eines gemeinsam: Ihre
Heimat ist der Rhein-Lahn-Kreis!
Doch das ist noch lange nicht alles,
was unsere Heimat zu bieten hat.
Drei Welterbe – den germanisch-
rätischen Limes, das Mittelrheintal
und seit vergangenem Jahr auch
Bad Ems als Teil der ’Great Spa
Towns of Europe’ – können wir hier
präsentieren. Umso mehr freut es
mich, dass das 37. Landesfest im
nächsten Sommer in Bad Ems
stattfinden wird.
Jetzt schon ein herzliches Danke
an alle Organisatoren und Helfer.
Wir werden ein wunderschönes
Fest feiern“, sagte Landrat Jörg
Denninghoff.
Der 36. Rheinland-Pfalz-Tag fand
in diesem Jahr anlässlich des
75-jährigen Jubiläums von Rhein-
land-Pfalz vom 20. bis 22. Mai in
der Landeshauptstadt Mainz statt.
Davor musste das Landesfest pan-
demiebedingt zwei Jahre ausfal-
len. Bad Ems richtet nach 2005 be-
reits zum zweiten Mal den Rhein-
land-Pfalz-Tag aus.

37. Rheinland-Pfalz-Tag
Nächster Rheinland-Pfalz-Tag findet in Bad Ems statt

Budenheim. – Dürre und Hitze
bestimmen auch in diesem Jahr
den Sommer in weiten Teilen Euro-
pas. Auch Rheinland-Pfalz ist be-
troffen. Die ausgedehnte Trocken-
heit hat dramatische Folgen für das
öffentliche Leben, die Wirtschaft,
die Landwirtschaft und den Natur-
haushalt. Die kommunale Wasser-
wirtschaft steht mit dem Verspre-
chen einer dauerhaft gesicherten
Trinkwasserbereitstellung hierbei
besonders im Fokus und in der Ver-
antwortung, sowohl dem Men-
schen als auch dem Grundwasser
gegenüber. Die Klimaforschung ist
sich einig, dass Trockenereignisse
in Dauer und Intensität infolge des
Klimawandels zunehmen werden.
Unter diesen Aspekten werden alle
Budenheimer Bürger dazu aufge-
rufen, sorgsam mit Trinkwasser
umzugehen. Auch sollte sorgfältig

geprüft werden, ob der Pool im hei-
mischen Garten sein muss oder
man im Garten nur das nötigste
gießen sollte.
Die Förderung und Aufbereitung ist
sehr energieintensiv. Eine Redu-
zierung der geförderten Menge
führt nicht nur zu Energieeinspa-
rungen, sondern sichert auch die
Trinkwassermenge, gerade in die-
ser trockenen Jahreszeit.

Wasser sparen

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 7. August, 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe (Prädikantin Ulla
Klotzki)
Mittwoch, 10. August, 18.00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet (Drei-
faltigkeits-Kirche)
Gruppenstunden:

Die Gruppenstunden finden in den
Sommerferien nicht statt.
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr

Katholische
Pfarrgemeinde

Samstag, 6. August

18.30 Uhr keine Eucharistiefeier!

Sonntag, 7. August

10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. August

18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet, kath.
Kirche
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefonnum-
mer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-Försch-
Hauses statt. Interessierte Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Glückwünsche

und

Danksagungen

in alle Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Einladung

zu einer nichtöffentlichen Sitzung

des Verwaltungsrates am

Mittwoch, 10. August 2022,

18.30 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses,

Berliner Str. 3

Achtung: geänderter

Sitzungstermin

T a g e s o r d n u n g

Nichtöffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Anfragen

3. Personalangelegenheiten

4. Verschiedenes

Budenheim, den 1. August 2022

(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Vorsitzender

des Verwaltungsrates

durch die Einwohner schriftlich oder

per E-Mail unter dem Betreff:

Haushaltssatzung 2022/23 bei der

Stadt Mainz, Amt 20, Zweckverband

zur Erhaltung des Lennebergwaldes,

Postfach 3820, 55028 Mainz oder su-

sanne.koelsch-dexhei-

mer@stadt.mainz.de

eingereicht werden.

Budenheim, 01.08.2022

Zweckverband zur Erhaltung des

Lennebergwaldes

gez. Stephan Hinz

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Einladung

zu einer nichtöffentlichen Sitzung

des Gemeinderates am

Mittwoch, 10. August 2022,

18.00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses,

Berliner Str. 3

(Achtung: geänderter

Sitzungstermin)

T a g e s o r d n u n g :

Nichtöffentlicher Teil

1. Mitteilungen

2. Anfragen

3. Personalangelegenheiten

4. Verschiedenes

Budenheim, 02. August 2022

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Entwurf der Haushaltssatzung mit

dem Haushaltsplan und seinen An-

lagen des Zweckverbandes zur Er-

haltung des Lennebergwaldes für

die Haushaltsjahre 2022 und 2023

– Einsichtnahme durch die Ein-

wohner (§ 97 Abs. 1 GemO)

Den Mitgliedern der Verbandsver-

sammlung wurde am 03.08.2022 der

Entwurf der Haushaltssatzung für die

Haushaltsjahre 2022 und 2023 des

Zweckverbandes mit dem Haushalts-

plan und seinen Anlagen zur Kennt-

nisnahme vorgelegt.

Der Entwurf liegt zur Einsichtnahme

durch die Einwohner bis zur Be-

schlussfassung am 29.08.2022 im

Stadthaus Mainz, Große Bleiche

46/Löwenhofstr. 1, 55116 Mainz,

Amt für Finanzen und Beteiligungen,

Geschäftsführung Zweckverband

Lennebergwald, Zimmer 2.042, mon-

tags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis

15:30 Uhr und freitags von 8:30 Uhr

bis 13:00 Uhr aus.

Vorschläge zum Entwurf der Haus-

haltssatzung, des Haushaltsplanes

oder seinen Anlagen können inner-

halb einer Frist von 14 Tagen ab die-

ser Bekanntmachung (Samstag,

06.08.2022 bis Freitag, 19.08.2022)

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice

in Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

32. Kalenderwoche:

Montag 08.08.2022 / 14.45 Uhr

bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem

Fitness-Drink

Dienstag 09.08.2022 / 14.30 Uhr

Filmnachmittag: „Maria, ihm

schmeckt´s nicht“bei Kaffee und

hausgemachtem Kuchen

Mittwoch 10.08.2022 / 15.00 Uhr

Eiscafé mit feinen Eisbechern und

hausgemachtem Eiskaffee

Donnerstag 11.08.2022 / 15.00 Uhr

Kegeln und andere Bewegungs-

spiele bei Kaffee und hausge-

machtem Kuchen

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Herr Norbert Mottl: 06135

/ 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau

Susanne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema

Behinderung

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Beratung in allen Fragen des

Alters / Seniorenbeauftragte der

Gemeinde Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 04.08.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

32. Kalenderwoche 2022

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto

/ 1. Dienstag i. Monat Aldi) und frei-

tags (REWE) mit (mit FFP2 Maske)

und ohne Mitfahrt. Bitte um An-

meldung mind. einen Tag vorab

(Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir bitten im Senioren-Treff eine

FFP2 Maske zu tragen

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren|innen zu den

Der neue Auszubildende, Lukas Lumakeki, hat am 1. Au-
gust seinen ersten Arbeitstag in der Budenheimer Gemeindever-
waltung angetreten. Er wird nun in den nächsten drei Jahren die
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten absolvieren. Wäh-
rend der Ausbildungszeit wird er neben seiner schulischen Aus-
bildung auch alle Fachbereiche der Gemeindeverwaltung kennen-
lernen und in diesen mitarbeiten. Die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen freuen sich schon auf tatkräftige Unterstützung. „Ich bin
froh, dass sich junge Menschen für den Berufsstart in der öffentli-
chen Verwaltung entscheiden.Wir freuen uns auf viele neue Ideen
und Impulse. Ich wünsche ihnen eine gelungene Ausbildung, die
den Grundstein für ein erfolgreiches Berufsleben legt“ so Bürger-
meister Stephan Hinz. (Foto: Gemeinde Budenheim)





Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  alexandra.laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Von Haus zu Haus

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0



Wir suchen ab September für unser Werk in Mainz
eine/n

Maschinen- und Anlagenführer/ 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter:

www.mogat-werke.de

Bewerben Sie sich jetzt!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (Anschreiben mit 
Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglicher Eintritts-
termin, Lebenslauf, Zeugnisse), bevorzugt per E-Mail, an:

MOGAT-Werke A. Böving
Bitumen- und Dachpappenfabrik GmbH

Personalabteilung · Ingelheimstraße 2 · 55120 Mainz
personal@mogat-werke.de · www.mogat-werke.de

Bauzeichner/in/ Technischer Zeichner/in gesucht (m/w/d)
Gerne auch Wiedereinsteiger/in, in Teilzeit (mind. 4 Tage) oder Vollzeit

Ihre Aufgaben nach der Einarbeitung: Erstellen von 
Küchenplänen in CAD-basierter Planungssoftware, Mailverkehr mit 
Kunden und Architekten, allgemeine Büroarbeiten und Telefondienst

Wir bieten u.a.:
Kollegiales Arbeitsumfeld in einem kleinen Team. Die Möglichkeit die 
Arbeitszeiten flexibel zu gestalten

Arbeitsort: Vorort von Mainz
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.     

Chiffre: 1045561

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Budenheimer Unternehmerfamilie sucht
Gewerbegrundstück oder Bestandsobjekt

zum Kauf.
Gerne alles anbieten.

Telefon: 0176/20179026 

Haushaltsauflösung
- alles muss raus.

Am Dienstag, dem 9. August 
2022 von 16 bis 19 Uhr. 

Adresse:
Wilhelmstraße 21,
55257 Budenheim,
Erdgeschoss rechts

Ich, w, 44 Jahre,
suche EG-Wohnung/ 

Grundstück 
oder renov. bedürft. 

Häuschen 
in ruhiger Lage.

Miete oder Kauf.
Telefon: 0177/2807771




